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Beschlussvorschlag der Verwaltung:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt folgenden Beschluss des Gemeinderates:

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag der Verwaltung zur Behebung von winterbeding-
ten Stral3enschaden zu.
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A. Prifung der Nachhaltigkeit der Mal3hahme in Bezug auf die Ziele des Stadtent-
wicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/- Zielle:

(Codierung) berhrt:

MO 4 + Ausbau und Verbesserung der vorhandenen Infrastruktur
Begrundung:

Dies wird durch die Fahrbahnsanierungen erreicht.
2. Kritische Abwéagung / Erlauterungen zu Zielkonflikten:

keine

B. Begrindung:

Der aktuelle Winter war Ausloser extrem vieler StraRenschaden. Das Ausmal der Schaden geht
deutlich Uber das vergangener Jahre hinaus. Neben den Anliegerstral3en sind insbesondere eini-
ge verkehrswichtige Durchgangsstraf3en, sowie Teile des Heidelberger Kreisstraldennetzes im
Waldgebiet betroffen.

Zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit ist es notwendig, deutliche Schwerpunkte bei der
Sanierung der betroffenen Strafen zu setzen. Hierfir sollen zusatzlich zum bisherigen Haus-
haltsansatz Mittel in Ho6he von 1.000.000 € bereitgestellt werden.

Die Finanzierung dieser zusatzlichen Haushaltsmittel wird Giber eine Sonderzahlung des Abwas-
serzweckverbandes (Rickerstattung Abwasserabgabe) erfolgen. Die Riickerstattung erfolgt nach
Verbandsbeschluss am 07.04.2011. Der Einsatz der zusatzlichen Mittel kann somit ergebnisneut-
ral erfolgen.

Das Tiefbauamt wird diese Mittel sowohl fir die Durchfihrung notwendiger Kleinreparaturen, als
auch fur grof3flachige Fahrbahnsanierungen (Deckensanierungen) einsetzen. Vor allem Fahr-
bahnen, deren Unterbau ansonsten dem Stand der Technik entspricht, kbnnen so nachhaltig
saniert und Folgeschaden dauerhaft verhindert werden.

Insgesamt sind damit folgende Schwerpunkte vorgesehen:

Kleinreparaturen:

Aktion Erlduterung Kosten
Beseitigung aktueller Schlag- | Dauerhafter Einsatz des Regiebetriebs | Hauptséchlich
l6cher StralB3enunterhaltung (RS) Personalkosten
Kurzfristige Beauftragung von | Planmafige Nachbearbeitung bisher 40.000 €

Fremdfirmen (lauft bereits), notdurftig geflickter Schadstellen
ca. 2 Kolonnen a 2-3 Wochen

.Patchen® von Schlagléchern | Sonderbauweise zum Flicken von 30.000 €
in Anwohnerstral3en Schadstellen mit Bitumensplitt Ge-
misch. Schnelles Verfahren, fir
Schlagloscher geeignet.
Voraussetzung: Warme Witterung
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Diese drei genannten MaBhahmen dienen vor allem der schnellen Beseitigung der schlimmsten

Frostschaden im Stadtgebiet.
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Grol3flachige Sanierungen (Schwerpunkte):

Bereich Erlduterung Kostenrahmen

B37, Querspange zwischen | Unfallschwerpunkt! Nachhaltige ca.

Bergheimer Straf3e und Deckensanierung auf frostsicherer 360.000 €

Vangerowstralie Unterlage

Gaiberger Weg KreisstralRe, stark geschadigt, ca.
ca. 1,3 km 250.000 €

Franz-Knauff-Stral3e Deckenerneuerungen. Verbesserung ca.
der Situation bis zum Grundausbau 60.000 €

Dossenheimer Landstralie, B3. Grundausbau erforderlich. ca.

Fritz-Frey-StralRe bis Hans- | Deckenerneuerung zur Entscharfung 350.000 €

Thoma-Platz der Fahrbahnschaden. Ca. 800 m

Diebsweg K9706. Baumschulenweg bis ca.
Eppelheimer StralBe. Ca. 1,2 km 200.000 €
Stark geschadigte Randbereiche.

Mittermaierstraf3e Schwerpunkt: St. Albertus-Magnus ca.
Kirche, sowie Einmindung Berg- 75.000 €
heimer Strafl3e. Ohne Vorgriff auf
Grunderneuerung

Friedrich-Ebert-Anlage, nord- | Deckenerneuerung ca.

liche Fahrbahn zwischen 75.000 €

Schief3torstralle und Fried-
rich-Ebert-Platz (Holderlin)

Die Ausflihrung erfolgt weitestgehend in Eigenleistung durch den RS, der Rest durch Vergabe

Uber den Jahresvertrag.

Hinweis:

Das Regierungsprasidium Karlsruhe plant derzeit die dringend notwendige Sanierung der B37 im
Bereich ,Am griinen Hag", sowie der FuRgangerunterfiihrung im selben Bereich. Diese MalRnah-

me soll 2011 durchgefihrt werden und wird aus Bundesmitteln finanziert.

gezeichnet

Bernd Stadel

Drucksache: 0029/2011/BV
00209966.doc




	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	A. Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	B. Begründung:
	Kleinreparaturen:
	Großflächige Sanierungen (Schwerpunkte):


